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Wir müssen in dem Kontext auch nicht über Mehrheiten und Minderheiten diskutieren, es geht
nicht um politische Entscheidungen oder sowas. Es kann jedem Menschen auf dem gesamten
Planeten wirklich komplett egal sein, wer mit wem das Bett teilt. Es hat genau niemand
irgendwas davon, hier überhaupt zu kategorisieren. Dabei kann es nur ums eigene Ego gehen,
jede andere Erklärung halte ich für unglaubwürdig.

Eine Diskussion um "Minderheiten" mag vielleicht sinnvoll sein, wenn es z. B. darum geht, ob an
der Schule Religionsunterricht für irgendeine bestimmte Gemeinschaft angeboten werden kann.
Da haben wir es mit einem bürokratischen Vorgang zu tun. Es bedeutet aber für nichts und
niemanden irgendeine Art von Aufwand, ob ich nun einen Mann oder eine Frau heirate. Es geht
euch alle gar nichts an, ergo ist es auch vollkommen belanglos, ob ich Teil einer Mehr- oder
Minderheit bin. Es ist genauso belanglos wie die weiter oben bereits erwähnte Haarfarbe. Ich
bin übrigens blond.
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